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Die Witterung hat sich im Ver-
lauf dieses Jahres durchwachsen 
gezeigt: Kaum Niederschläge im 
Winter und Frühjahr; im Frühsom-
mer kam dann der langersehnte 
Niederschlag, jedoch meist als 
Starkregen, welcher die Infrastruk-
tur (Straßen, Gräben etc.) extrem 
belastete. Kaum wurden die Schä-
den von der Kommune behoben, 
kamen neue Herausforderungen 
hinzu. Dem Regen folgten noch 
zwei Hagelunwetter, die enormen 
Schaden an den Kulturen anrich-
teten. Ende Juli, Anfang August 
hatte dann die Trockenheit den 
meisten Kulturen stark zugesetzt. 
Ich hoffe doch, dass bis zum Ende 
der Ernte keine weiteren Wetter-
kapriolen auftreten werden.

Hagelabwehr-Flieger

Nachdem der Hagelabwehrver-
trag mit der Firma Südflug, un-
sere Marktgemeinde betreffend 
bereits vor 12 Jahren ausgelaufen 
ist, wird auch heuer der Vertrag für 
Frutten-Gießelsdorf auslaufen. So-
mit wurde in der Gemeinderatssit-
zung im August 2017 beschlossen 
für die Jahre 2018 bis 2023 einen 
Vertrag für das gesamte Gemein-
degebiet abzuschließen. Die ge-
nauen Details bzw. Kosten (ca. 
10.000 bis 12.000 Euro) werden 
noch ausverhandelt.

Trockenheit-Bewässerungs-
teiche

Da die Trockenheit punktuell im 
Jahr immer mehr zunimmt, wer-
den von Seiten einiger Landwirte 
und auch von der Gemeinde ver-

schiedene Standorte für Bewässe-
rungsteiche sondiert. Viele Mög-
lichkeiten gibt es in der Gemeinde 
jedoch leider nicht, für welchen 
genügend Wasser (Oberflächen-
wässer, Grundwässer) vorhanden 
ist.

Straßenerhaltung

An mehreren Gemeindestraßen 
wurden die jährlichen Sanierun-
gen (Fugenverguss, Splitt, Asphalt-
ausbesserungen) vorgenommen. 
Die Sanierung Hinterkagweg hat 
bereits begonnen und es wurden 
an mehreren Stellen Tiefdraina-
gen verlegt. Im Frühjahr 2018 wird 
dann der Straßenbelag saniert. 

Kindergartenum- und zubau

Die Arbeiten sind in der Endpha-
se und der Bezug kann wie ge-
plant mit Beginn des Schuljahres 
2017/18 vollzogen werden. Die of-
fizielle Eröffnung wird im Oktober 
2017 mit einem Tag der offenen 
Tür erfolgen. Die Baukosten kön-
nen erfreulicherweise eingehalten 
werden. 

Raumplanung – 
Neuer Flächenwidmungsplan

Die Eingaben und Wünsche sind 
jetzt beim Raumplaner ARGE 
Depisch-Richter/Fürstenfeld in 
Aufarbeitung. Die Vorgaben des 
Landes sind sehr umfangreich 
und lassen nur einen sehr engen 
Spielraum. Es wird aber von Seiten 
der Gemeinde versucht, so viele 
Wünsche wie möglich einzuar-
beiten. Die Baulanderschließung 

(Mietkaufwohnungen) im Bereich 
Neubauer/Strommer ist in Arbeit.

Gemeindekanzlei – Kindergarten

Personelle Veränderungen ste-
hen im Gemeindedienst an. Für 
die Kinderkrippe wurde als neue 
Kindergartenpädagogin Sabrina 
PFLEGER aus Scheming und als 
Kinderbetreuerin Christine FORT-
MÜLLER aus Hochstraden aufge-
nommen. 
Weiters wird als Karenzvertretung 
(Herbst 2017) für unsere Kinder-
gartenleiterin Sarah WURZINGER 
eine junge Pädagogin (Julia LEIT-
GEB) aufgenommen. Herzlich Will-
kommen, meine Damen!

Liebe Gemeindebewohner,
geschätzte Mitbürger der 
Marktgemeinde St. Anna am Aigen!
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Mietwohnungen Schonnerfeld
Obergeschosswohnung mit 71,17m² Fläche.

3 Zimmer (2x Schlafzimmer und Wohn- und Essbereich).
WC, Bad, Balkon, Kellerabteil und Parkplatz (gegen Entgelt). 

Kaution: € 1.500,00 (drei Monatsmieten), Ab sofort verfügbar

Obergeschosswohnung mit 78,46m² Fläche.
3 Zimmer (2x Schlafzimmer, Wohn- und Essbereich)

WC, Bad, Balkon, Kellerabteil und Parkplatz (gegen Entgelt). 
Kaution: € 1.600,00 (drei Monatsmieten), Ab sofort verfügbar 

Bauplatz
Bauplatz am Koglweg (930 m²) á € 20,00/m²

Bürofläche zu vermieten!
Im ehemaligen Gemeindehaus Frutten-Gießelsdorf,

Großteils möbliert, klimatisiert, alle Anschlüsse vorhanden.
180 m²,  auch teilbar.

Nähere Informationen erhalten Sie im
Marktgemeindeamt St. Anna am Aigen,

Tel.: 03158/2212, www.st-anna.at
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Politik & Umwelt

Jetzt ist Hochsaison für unsere 
heimischen Reptilien. Die wech-
selwarmen Tiere fühlen sich bei 
sommerlichen Temperaturen so 
richtig wohl. Doch auch wenn 
man ihnen in den Sommermona-
ten öfter begegnet, kann das nicht 
darüber hinwegtäuschen, dass alle 
heimischen Reptilien, immerhin 
14 Arten, gefährdet sind. Schutz-
maßnahmen zu setzen macht erst 
Sinn, wenn man weiß, wo die Tiere 
wirklich noch vorkommen. Des-
halb bittet der Naturschutzbund 
jetzt die Bevölkerung um Mithilfe: 
Wer eine Schlange, Eidechse oder 
auch Schildkröte sieht, möge diese 
Beobachtung auf der Online-Platt-
form www.naturbeobachtung.at 
melden. Projektschwerpunkt bis 
2019 ist die Steiermark.

Wenn es im Unterholz raschelt, ist 
der Verursacher jetzt im Sommer 
oft ein Reptil: Vor allem die flinken 
Zauneidechsen machen sich so 

bemerkbar. Doch auch die sehr 
versteckt lebende Schlingnatter 
oder die seltene Würfelnatter sind 
höchst aktiv. Dabei sind nur zwei 
unserer heimischen Reptilienarten 
giftig: die Kreuzotter und die Horn-
otter, auch Sandviper genannt. 
Letztere ist nur noch in Kärnten 
und am äußersten Süd-Zipfel der 
Steiermark zu finden.

Der Angst vieler Menschen vor 
den Reptilien will der Naturschutz-
bund nun mit Information begeg-
nen. Als sehr aktive Nützlinge ver-
dienen die Tiere zudem unseren 
Respekt. Immerhin sind Schlangen 
beachtliche Mäusefresser, wäh-
rend Eidechsen den Schnecken 
und Insekten den Garaus machen.

Das Hauptproblem für Schutz-
maßnahmen ist die mangelnde 
Kenntnislage zur aktuellen Ver-
breitung der heimischen Reptilien. 
Der Naturschutzbund will deshalb 

mit Hilfe der Bevölkerung rasch 
einen Überblick bekommen.Dafür 
sollen möglichst viele Beobach-
tungen auf der Online-Plattform 
naturbeobachtung.at gemeldet 
werden. Dort gibt es auch eine 
ausführliche Beschreibung aller 
heimischen Reptilien sowie die 
Möglichkeit, Bestimmungshilfe 
zu erhalten und sich mit anderen 
Interessierten auszutauschen. Die 
gesammelten Beobachtungen 
der „Hobbyforscher“ werden von 
Experten ausgewertet und sollen 
als Basis für geeignete Schutzmaß-
nahmen dienen.

Reptilienbeobachtungen
melden auf der Online-Plattform 

www.naturbeobachtung.at
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Wer hat Zauneidechse, 
Schlingnatter & Co. gesehen?

Der Naturschutzbund bittet um Hilfe

Leider haben wir auch einen Ab-
gang zu verzeichnen. Frau Mag. 
(FH) Carina KREINER wird uns im 
Herbst verlassen und in der Stadt-
gemeinde Fehring eine neue Auf-
gabe annehmen. An dieser Stelle 
ein herzliches Danke für ihre mehr 
als 10-jährige Tätigkeit in unserem 
Marktgemeindeamt. 

Im Herbst werden im Bereich Tou-
rismus wieder Akzente (Sturm und 
Kastanien, Weinfeste) gesetzt. Bitte 
helfen Sie mit, den Ort nach außen 
so attraktiv wie möglich zu präsen-

tieren. Allen privaten Initiativen, die 
das Ortsbild verschönern, auch ein 
großes Danke. Mit dem abschlie-
ßenden Spruch

„Gemeinsam sind wir stark“

möchte ich ihnen einen wunder-
baren Herbst wünschen.

Euer Bürgermeister 
Johannes Weidinger

Ende Juni fuhren die St. Anna´rer 
ins schöne Salzburger Land, um 
die Gemeindepartnerschaft zwi-
schen Plainfeld und St. Anna am 
Aigen zu besiegeln.
Nach Zwischenstopps in Berch-
tesgaden, Kehlsteinhaus und Kö-
nigssee, haben wir am späteren 
Nachmittag die Gemeinde Plain-
feld erreicht, wo wir von der Blas-
musikkapelle Plainfeld in Empfang 
genommen wurden. Anschlie-
ßend genossen wir einen lauen 
Sommerabend mit einem riesigen 
Sonnwendfeuer und Unterhal-
tung bis spät in die Nacht.
Am nächsten Tag wurde nach ei-
ner Heiligen Messe  die Partner-
schaft der beiden Gemeinden 
beurkundet. Die St. Anna´rer Dele-
gation brachte Patenschaftstafeln 
mit nach Salzburg, von den Plain-
feldern wurde der Gemeindever-
tretung eine kunstvoll gestalte-
te Sitzbank mit beiden Wappen 

überreicht, welche jetzt am Kirch-
platz von St. Anna am Aigen auf 
müde Wanderer wartet.

Die Plainfelder luden anschlie-
ßend zu einem gemütlichen Fest 
mit musikalischer Umrahmung 
durch die Blasmusikkapellen bei-
der Gemeinden. Den Abschluss 
der Salzburgreise machten wir in 
der Stadt Salzburg selbst, natürlich 
mit dem weltberühmten Salzbur-
ger Schnürlregen!

Wir möchten uns bei der Gemein-
de Plainfeld mit Bürgermeister 
Wolfgang Ganzenhuber und sei-
nem Team nochmals für ihre über-
aus großzügige Gastfreundschaft 
herzlich bedanken und freuen 
uns schon auf ein Wiedersehen in 
St. Anna am Aigen.

Für die Marktgemeinde
Elisabeth Blaß

Gemeindepartnerschaft mit 
Plainfeld bei Salzburg



Nachdem AL Bruno Url mit 1. Mai 
2017 in den Ruhestand gegangen 
ist, wurde ich mit diesem Tag vom 
Gemeinderat zum Amtsleiter be-
stellt. Ich danke für das Vertrauen 
und werde mich bemühen, ge-
meinsam mit meinen Kollegen 

und Kolleginnen den Gemein-
debürgern einen guten Service 
zu bieten. Nähere Informationen 
über das Gemeindegeschehen 
gibt es künftig in den Artikeln „Aus 
der Gemeindestube“ und „Aus den 
Gemeinderatssitzungen“ in unse-

rer Gemeindezeitung„Gemeinde 
Zuhause“. 

Mit freundlichen Grüßen
AL Franz Knapp

Neue Amtsleitung!

Politik & Umwelt
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Klubhaussanierung des
TC St. Anna am Aigen	

Der TC St. Anna am Aigen möchte 
das Klubhaus nach 30 Jahren in-
nen und außen sanieren. Inklusive 
Eigenleistungen wurden Kosten 
von ca. 16.000 Euro angenommen. 
Der TC St. Anna am Aigen hat bei 
der Marktgemeinde St. Anna am 
Aigen um eine Förderung für die 
Sanierung angesucht.
Der Gemeinderat beschloss, die 
Sanierung des Klubhauses vom TC 
St. Anna am Aigen mit 5.000 Euro 
zu fördern.

Rasenmähertraktor der
Freiwilligen Feuerwehr Jamm

Die Freiwillige Feuerwehr Jamm 
beabsichtigt die Anschaffung ei-
nes Rasenmähertraktors. Da die FF 
Jamm nicht nur feuerwehreigene 
Grundstücke damit mäht, sondern 
auch der Sportplatz, der Kinder-
spielplatz und der Dorfplatz ge-
pflegt werden, wurde von der FF 
Jamm das Ansuchen an die Markt-
gemeinde St. Anna am Aigen ge-
stellt, die Anschaffung zu fördern. 
Die Marktgemeinde wird die 
Anschaffung des Rasenmäher-
traktors für die FF Jamm fördern, 
damit auch weiterhin die öffentli-
chen Flächen gepflegt werden.

Schulhaussanierung 

Die Volks- und Neue Mittelschule 
wurden vor Jahren teilsaniert, die 
Haustechnik wurde dabei jedoch 
nicht berücksichtigt. Ing. Nest-
elberger von der Lokalen Ener-
gieagentur GmbH in Auersbach-
wurde beauftragt, notwendige 
Sanierungsmaßnahmen zusam-

menzustellen: Die Sanierung der 
Warmwasseraufbereitung, des 
Heizungsverteilers im Turnsaalbe-
reich und der Heizungsverrohrung 
im Bereich der Volksschule sind 
unmittelbar erforderlich; dringend 
empfohlen wird auch der Tausch 
der Rippenheizkörper. 
Der Gemeinderat beschloss die 
angeführten Sanierungen, welche 
im Sommer 2018 erfolgen wer-
den, durchzuführen. Bürgermeis-
ter Weidinger konnte für dieses 
Vorhaben vom Land Steiermark 
Bedarfszuweisungsmittel in Höhe 
von je 90.000 Euro für 2017 und 
2018 erwirken.

Hinterkagweg

Der Hinterkagweg in Jamm wurde 
in das Wegerhaltungsprogramm 
des Landes Steiermark aufgenom-
men, somit wird eine umfassende 
Sanierung der Straße vom Land 
gefördert.

Kindergartenum- und zubau 

Für den Kindergartenum- und zu-
bau war ein Darlehen von einer 
Million Euro erforderlich und die 
Raiffeisenbank Region Fehring- 
St. Anna am Aigen erhielt dafür 
den Zuschlag. Die Arbeiten wur-
den, soweit möglich, an heimische 
Firmen vergeben. Das Bauvorha-
ben wird pünktlich zum Start des 
neuen Kindergartenjahres fertig 
gestellt und so gibt es ab Septem-
ber 2017 zwei Kindergartengrup-
pen und eine Kinderkrippe. Erfreu-
licherweise besuchen zahlreiche 
Kinder die neue Kinderkrippe und 
den Kindergarten.

Der Elternbeitrag für die Kinder-

krippe wurde mit 150 Euro pro 
Monat festgesetzt.

Für die Betreuung der Kinder wur-
den mit Anfang September 2017 
die Kindergartenpädagogin Sabri-
na Pfleger und die Kinderbetreu-
erin Christine Fortmüller beschäf-
tigt. Da Kindergartenleiterin Sarah 
Wurzinger in absehbarer Zeit in 
den Mutterschutz wechselt, wird 
als Karenzvertretung Kindergar-
tenpädagogin Julia Leitgeb ange-
stellt.

Schließung der Gemeinde-
Außenstelle Frutten-Gießelsdorf

Mit 30. Juni 2017 wurde die Bür-
gerservicestelle Frutten-Gießels-
dorf geschlossen. Die Büroräume 
in Gießelsdorf sind zur Vermietung 
ausgeschrieben. Das Raumange-
bot umfasst: Windfang, Vorraum, 
Gemeindekanzlei, zwei weitere 
Büroräume, Sitzungssaal, Küche, 
Archiv sowie Damen und Herren-
WC. Alle Räume sind barrierefrei. 
Gesamtnutzfläche: 180 m². Vor 
dem Gebäude sind ausreichend 
Parkplätze vorhanden. Interessen-
ten mögen sich im Gemeindeamt 
melden.

Ankauf eines Klein-LKWs

Der Gemeinderat beschloss den 
Ankauf eines gebrauchten VW 
Crafter 40 Pritsche TDI, da für den 
neuen Mitarbeiter kein eigenes 
Fahrzeug zur Verfügung stand.

Kindertennis

Die Tennisvereine der Gemeinde 
werden jeweils mit 600 Euro für 
die Veranstaltung eines Kinder-

Aus den Gemeinderatssitzungen
tenniskurses in den Sommerferien 
gefördert.

Gemeindeausflug 

Von 23. bis 25. Juni 2017 fand der 
Gemeindeausflug nach Plainfeld 
statt. Die Gemeindepartnerschaft 
der Gemeinde Plainfeld mit der 
Marktgemeinde St. Anna am Aigen 
wurde dabei vollzogen. Die Markt-
musikkapelle St. Anna am Aigen 
begleitete die Feierlichkeiten. 
Als Gastgeschenk wurden Partner-
schaftstafeln für die Ortseinfahr-
ten von Plainfeld mitgebracht. Die 
Marktgemeinde St. Anna am Aigen 
erhielt von der Gemeinde Plainfeld 
eine kunstvolle Bank, die am Kirch-
platz von St. Anna am Aigen zum 

Ausruhen einlädt. 

Wechsel im Gemeinderat

Gemeinderat Christian Unger hat 
sein Gemeinderatsmandat zurück-
gelegt. Für die frei gewordene Stel-
le wurde der nächstgereihte Ersatz-
mann, der das Mandat annahm, 
Reinhard Schögl sen. aus Jamm, 
am 3. August 2017 als Gemeinde-
rat angelobt. 

Hagelabwehr

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung am 3. August 2017 die Hagel-
abwehr für die kommenden fünf 
Jahre beschlossen. Es ist beabsich-
tigt, hierfür das Jagdpachtentgelt, 

welches von den Grundstücksei-
gentümern nicht abgeholt wird, zu 
verwenden. Somit ist gewährleis-
tet, dass die Grundstückseigentü-
mer einen Nutzen vom Jagdpach-
tentgelt haben.

Gemeindekanzlei

Mag. (FH) Carina Kreiner möch-
te sich beruflich verändern und 
wird ab Oktober nicht mehr ihren 
Dienst in der Marktgemeinde St. 
Anna am Aigen verrichten. In Folge 
dessen wurden die Teilzeitbeschäf-
tigungen von Martha Schuster und 
Elisabeth Blaß stundenmäßig auf-
gestockt. Für Bauangelegenheiten 
ist nun Elisabeth Blaß zuständig.
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Mit großem Engagement und 
sehr viel Freiwilligenarbeit küm-
mern sich die Funktionäre von 
Wassergenossenschaften und 
Wassergemeinschaften um eine 
sichere und leistbare Wasserver-
sorgung in der Steiermark. Mittler-
weile stellen hohe technische und 
gesetzliche Anforderungen sowie 
oftmals Probleme mit der Versor-
gungssicherheit oder Wasserquali-
tät viele Verantwortliche vor neue 
Herausforderungen.

Aus diesem Grund lädt die Was-
serwirtschaftsabteilung des Lan-
des Steiermark die Funktionäre 
von Wassergenossenschaften und 
Wassergemeinschaften zu kosten-
losen Informationsveranstaltun-

gen sehr herzlich ein. Die heuri-
gen Themen sind:

• Neuerungen zur Trinkwasserver-
ordnung - Wasserinformationssys-
tem
• Aktuelle Förderrichtlinien – An-
lagenverzeichnis und Kostenleis-
tungsrechnung
• Neue Anforderungen an die Ei-
genüberwachung – Betriebs- und 
Wartungshandbuch
• Verantwortung und Haftung für 
Genossenschaften und Gemein-
schaften sowie deren Funktionäre
• Serviceleistungen des Landes für 
kleine Wasserversorger
• Diskussion und Erfahrungsaus-
tausch

Kostenlose Informationsveran-
staltung für Funktionäre von 

Wassergenossenschaften und 
Gemeinschaften

Montag, 6. November 2017
Veranstaltungsort:

BH Bad Radkersburg

Hier kommen Sie zur
elektronischen Anmeldung:

www.wasserwirtschaft.
steiermark.at/infotag  

Funktionäre von Wassergenossen-
schaften und Gemeinschaften

Informationsveranstaltungen für 

Malerarbeiten im Innen- sowie im Außenbereich
		  Fassadendämmung und Sanierung	

Bodenbeschichtung mit Epoxidharz
Gerüstungen

Kreative Wandgestaltungen

Wir sind stets bemüht für Sie die beste, 
sinnvollste und günstigste Lösung 

für Ihre Vorhaben und Arbeiten zu finden.

 Sie erreichen uns unter Dunkl Otto 0664/4614228 
und Kothgasser Christoph 0664/3918410

oder per E-Mail office@maler-cotto.at

Eine Einrichtung des
ASB Graz, Gemeinnützige Rettung und soziale Dienste GmbH

Kontakt:

Feyertag Gabriele
Kaiser-Franz-Josef Straße 10
8344 Bad Gleichenberg
Tel.: 03159/2231, 0650 223 09 66
gabriele.feyertag@seniorenzentren.at

www.seniorenzentren.at 

AHORNHOFSenioren-
kompetenzzentrum 
AHORNHOF
Unser Angebot:

Tagesbetreuung

At
trak

tives Kurzzeitpflegeangeb
ot

EISTREFF
ST. ANNA

beim Kaufhaus Lippe

ÖFFNUNGSZEITEN
im SEPTEMBER

Freitag bis Sonntag
13.00 - 18.00 Uhr

               EISTREFF- ST.ANNA 

         beim Kaufhaus Lippe    
     ÖFFNUNGSZEITEN  im SEPTEMBER 
        Freitag bis Sonntag ..13.00 - 18.00 Uhr

                            

   

          
         



10

Lokales

Die Pfarrkirche von St. Anna am 
Aigen feierte am Sonntag, dem 
16. Juli 2017 ihr 300-jähriges Ein-
weihungsfest, verbunden mit ei-
nem St.  Anna‘rer-Treffen.
Den Festgottesdienst zelebrierte 
Erzbischof Franz Lackner mit De-
chant Friedrich Weingartmann, 
den Pfarrern Marian Debski, Josef 
Greiner, Anton Rindler, Raphael 
Rindler, Helmut Rodosek, Josef 
Konrad, Arnold Heindler und Dia-
kon Josef Soukup. Unter den vie-
len Festgästen nahmen am Fest-
gottesdienst Landeshauptmann 
Hermann Schützenhöfer, Landes-

hauptfrau a. D. Waltraud Klasnic, 
Bundesrat Martin Weber, Land-
tagsabgeordneter Anton Gangl, 
Bezirkshauptmann Alexander 
Majcan, Landtagspräsidentin a. D. 
Walburga Beutl und Bürgermeis-
ter Hannes Weidinger teil.
In einer sehr bewegenden Fest-
predigt rief Erzbischof Franz Lack-
ner in Erinnerung, welch große 
Bedeutung diese Wohnung Got-
tes unter den Menschen für uns 
und unsere Vorfahren  hatte und 
noch immer hat.
Viele „ehemalige St. Anna’rer“ 
nutzten die Gelegenheit beim 

St. Anna’rer-Treffen sich wieder 
zu sehen. Dieses große Jubiläum 
wurde in einem ehrwürdigen Stil 
und bei prachtvollem Wetter am 
Kirchplatz gefeiert. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Vereine (ÖKB, 
Feuerwehr, Marktmusikkapelle, 
Weinlandchor, Katholische Frau-
enbewegung) und an alle Be-
wohner von St. Anna am Aigen 
für die Mithilfe und Mitgestaltung 
des Festaktes.

Für den Pfarrgemeinderat
Thomas Schuster

300 Jahre Kirchweihe

    Ge          de
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Bilder sagen mehr als 1000 Worte! 
 
Die Umbauarbeiten im Dachgeschoss sind  
Anfang Juni abgeschlossen worden… 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
…gleichzeitig sind die Umbauarbeiten im Obergeschoss noch voll im 
Gange! 
 

 

Gesundheits- und
Pflegezentrum      

St. Anna am Aigen 
 

Alles läuft nach Plan!  

Pünktlich zum prophezeiten 
Termin wurden Ende Mai die 
Arbeiten im Dachgeschoss 
abgeschlossen und nach der 
Kontrolle und Übernahme durch 
die BH (Bezirkshauptmannschaft) 
siedelten wir vom Obergeschoss 
ins „neue“ Dachgeschoss.  

Derzeit wird das Obergeschoss 
renoviert und voraussichtlich Ende 
August fertiggestellt. Danach muss 
nur noch das Erdgeschoss erneuert 
werden. Pünktlich zu Weihnachten 
werden unsere Arbeiten 
abgeschlossen sein!  

Für das nächste Jahr sind die 
Renovierung der Außenfassade 
und die Gartengestaltung in 
Planung! 

 
 
HL/PDL Zinka Turulja 
GuP St.Anna am Aigen 
Klapping 31;  
A- 8354 St. Anna am Aigen 
Tel.: (03158) 24 03 
Mail: 
heimleitung-stanna@gebak.at 
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Anfang Juli machten die Oldti-
mer der Oelspur Classic Rallye in 
St. Anna am Aigen Station. Bei 
herrlichem Ausflugswetter konn-
ten Vehikel aus längst vergan-
genen Zeiten bestaunt werden.
Die Besucher dieses Events in St. 
Anna am Aigen kamen dabei voll 
auf Ihre Kosten.
Blitzblank polierte „Straßenkreu-
zer“ aus dem vergangenen Jahr-

hundert kamen im Minutentakt 
am Marktplatz von St. Anna am 
Aigen an. Die Fahrer und Beifahrer 
konnten sich, nach der traumhaf-
ten Fahrt von Bad Radkersburg 
kommend, am Stand der Ge-
samtsteirischen Vinothek laben. 
Nach 20 Minuten Aufenthalt hat-
ten sie noch eine Sonderprüfung 
im Ort zu absolvieren, obwohl für 
einige Oldtimer der Kirchenriegel 

an sich schon eine kleine Hürde 
darstellte. Für den Veranstalter so-
wie für die Besucher war dies ein 
eindrucksvoller und interessanter 
Samstagnachmittag in St. Anna 
am Aigen.

Für die Marktgemeinde
Elisabeth Blaß

Ölspur Classic Rallye
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Am 4. Juni 2017 fand auf der Lan-
gen Tafel im Patenschafts- und 
Erlebnisweingarten die offizielle 
Eröffnung für den neu gestalte-
ten Weingarten statt.
Zur Eröffnung durften wir einige 
Ehrengäste sowie auch Paten aus 
ganz Österreich und der Schweiz 
begrüßen. Ganz besonders hat 
uns der Besuch aus unserem 
Nachbarland Slowenien, den 
Stadtwinzer Stanislav Kocutar aus 

Marburg, gefreut. Er überreich-
te uns den Ableger der ältesten 
Weinrebe der Welt, welche wir 
bereits im März in Marburg er-
halten haben. Im Zuge der An-
sprachen wurde diese Rebe dann 
auch feierlich gepflanzt. Weiters 
durften wir unsere Architektin 
des Weingartens Mag. Brandwei-
ner-Schrott sowie die Weinhoheit 
Johanna Resch bei uns begrüßen.
Die Heilige Messe mit Pfarrer 

Mag. Marian Debski wurde von 
der Marktmusikkapelle feierlich 
umrahmt, danach fand ein Früh-
schoppen mit Köstlichkeiten 
vom Gasthaus Wolf statt.
Der Ausklang fand bei einem 
guten Gläschen Wein in der Ge-
samtsteirischen Vinothek statt.

Für die Marktgemeinde
Verena Scharl

Patenschafts- und
Erlebnisweingartens 

Eröffnung des

Bilder: Andrea Pock

 
 
 
 
Dampfreiniger 
Bodenreinigungsmaschinen 
Staubsauger 
Reinigungsmittel 
 

 

 

Schonnerfeld 65 
8354 St. Anna am Aigen 
Tel.: 0664/4146248 
 

 
 
 
 
Dampfreiniger 
Bodenreinigungsmaschinen 
Staubsauger 
Reinigungsmittel 
 

 

 

Schonnerfeld 65 
8354 St. Anna am Aigen 
Tel.: 0664/4146248 
 

Im Museum für Geschichte in der Grazer Sackstraße werden 2018 drei Ausstellungen
zum Thema „Grenze“ gezeigt. Es werden dafür Fotos aus dem Grenzgebiet gesammelt, im Speziellen Bilder 

von Bauernfamilien oder Handwerkern, etc. und ihrem Leben mit und an der Grenze.
Auch Bilder des bäuerlichen Alltagslebens sind sehr willkommen.

Die Leihgeber werden selbstverständlich namentlich genannt und sind somit auch Teil der Ausstellung.

Konktakt: elisabeth.weinhandl@gmx.at
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Am 9. Juni 2017 wurden im Sparkassen Center Graz die Jungwinzer des Jahres 2017 prämiert.
Die Gäste der Prämierungsfeier durften nicht nur die Siegerweine verkosten,
sondern ebenso die Weine der Zweit- und Drittplatzierten probieren.

Wir gratulieren den Siegern und Platzierten aus
unserer Marktgemeinde zu ihren ausgezeichneten Weinen:

Sieger gemäß Weinkategorien:
Weißburgunder | Manfred Frühwirth 
Muskateller | Daniel Pfeifer 

Zweitplatzierter:
Rotwein | Daniel Pfeifer

Drittplatzierte:
Weißburgunder | David Ulrich
Welschriesling | Manfred Frühwirth

Die Jungwinzer

15
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Verpackungen – die größten Irrtümer!

Mangelnde oder fehlende Information von 
BürgerInnen zur richtigen Sammlung von 
Verpackungsabfällen ist weiterhin ein wichtiges 
Thema in unserer Abfallberatung.
So ist vielen BürgerInnen nicht bewusst, dass Sie
beim Kauf eines Produktes bereits die 
Sammlung und Verwertung der Verpackung 
mitbezahlen. Wer Verbrauchsgüter produziert 
oder abpackt muss laut Verpackungsverordnung  
auch für die Sammlung und Verwertung der 
verwendeten Verpackung aufkommen. Somit ist 
die Sammlung und Verwertung der 
Verpackungsabfälle für die Konsumenten 
kostenlos - vorausgesetzt die Abfälle landen in 
der richtigen Tonne. Wer diese in den Restmüll 
einbringt, Restmüll ist in der Entsorgung die 
teuerste Fraktion, bezahlt doppelt für dessen 
Entsorgung. Richtige Abfalltrennung spart daher 
einiges an Geld. 

Bezüglich der richtigen Trennung der 
einzelnen Verpackungsfraktionen ist 
folgendes zu beachten:

Leichtverpackungen: In den Gelben/Sack oder 
Tonne gehören: Verpackungen die aus 
Kunststoff, Materialverbunden, Holz oder 
Keramik bestehen (PET Flaschen, Tetra Pak, 
beschichtetes Papier, Feinkostpapier, Holzkisterl
usw.) Abfall der aus Kunststoff besteht, jedoch 
keine Verpackung ist (z.B. Plastikspielzeug oder 
Wäschewannen) gehören zum Restmüll!

Altpapier: Verpackungen aus Papier oder
Karton werden in der Zeitungspapiersammlung 
mitgesammelt. Verunreinigtes Papier 
Taschentücher oder Papierhandtücher sind über 
die Restmülltonne zu entsorgen. Ansonsten 
bestimmt der „überwiegende Anteil“ (z. B: 
Kuvert mit Sichtfenster) über die richtige 
Verpackungsfraktion.

Glasverpackungen: Nach Bunt- und Weißglas 
trennen und zuvor Deckel oder 
Schraubverschluss entfernen. Diese gehören je 
nach Material zur Metall- oder 

Leichtverpackungssammlung. Bitte kein 
Fensterglas oder Glas- und Keramikgeschirr
einbringen.

Metallverpackungen: Verpackungen aus Metall 
und Alu wie Dosen, Tuben, Schalen und 
Spraydosen (bitte vollständig entleeren) sind 
erlaubt. Andere Abfälle aus Metall wie Nägel, 
Pfannen, sperrige Eisen- und Blechteile gehören 
ins ASZ.

Umwelt- und Abfallberater
Alfred Derler
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Alle 14 Tage findet in den Alt-
stoffsammelzentren St. Anna am 
Aigen und Frutten-Gießeldorf 
die Problemstoff- und Sperrmüll-
sammlung statt. Die Abgabe ist 
gebührenfrei. Die genauen Ter-
mine bzw. Uhrzeiten können der 
Übersicht „Abfuhrtermine 2017“ 
entnommen werden. Dieses 
Übersichtsblatt wird zu Beginn 
des Jahres an jeden Haushalt  
gesandt. Darüberhinaus liegen 
diese Terminblätter in der Ge-
meinde zur Mitnahme auf und 
sind im Internet unter http://
www.st-anna-aigen.gv.at/filead-
min/red_gem/Abfuhrk alen-
der_2017.pdf abzurufen.

Was kann im Altstoffsammel-
zentrum abgegeben werden?

Problemstoffe, sind gefährliche 
Abfälle, die üblicherweise in pri-
vaten Haushalten anfallen wie 
z.B. Motoröl, Schmieröl, Farben, 
Klebstoffe, Gifte, Lösungsmittel, 
Gasflaschen, Feuerlöscher, Medi-
kamente, Chemikalien

Gasentladungslampen und Bat-
terien können auch bei der Pro-
blemstoffsammlung abgegeben 
werden; Altspeisefette und -öle 
sind keine Problemstoffe, müs-
sen aber getrennt abgegeben 
werden z.B.: Schweineschmalz, 

Öle von eingelegten Speisen, 
Frittieröle.

Elektrogeräte und Reifen, wie 
z.B. Elektrogroßgeräte wie Wasch-
maschinen, Trockner, E-Herde, 
Geschirrspüler;
Elektrokleingeräte wie Kaffee-
maschinen, Mixer, Fotoapparate, 
DVD–Geräte, PCs und Zubehör, 
Handys, CD-Player;
Kühlgeräte wie Klimageräte, 
Kühl- und Tiefkühlschränke;
Bildschirmgeräte wie TV-Geräte, 
Laptops, Computerbildschirme, 
Monitore; Gasentladungslampen 
wie Energiesparlampen, Leucht-
stoffröhren, Batterien wie Geräte-
batterien, Knopfzellen, Akkus.

Sperrmüll ist jener Abfall, der we-
gen seiner Größe oder seines Ge-
wichtes nicht im Restmüllbehäl-
ter gesammelt werden kann z.B. 
Möbel, Fahrräder, Teppiche, Mat-
ratzen, Wäscheständer, Waschbe-
cken.

Holz wie z.B. alte Möbel, Span-
platten, Bauholz.
Bauschutt
Alteisen

Der normale Haushaltsmüll ge-
hört in den Restmüllcontainer. 
Sollte dieser zu klein sein, ist in 
der Gemeinde ein größerer oder 

ein zweiter Restmüllcontainer zu 
beantragen.

Der Sperrmüll bzw. die Prob-
lemstoffe sind bitte nur an den 
öffentlichen Annahmeterminen 
abzuliefern. Dieser Müll ist nicht 
am öffentlichen Müllplatz ab-
zustellen. Um eine schnelle Ab-
wicklung bzw. lange Wartezeiten 
an den Problemstoff- und Sperr-
müllsammlungstagen zu verhin-
dern bittet die Gemeinde darum, 
dass man den Müll vorab schon 
richtig sortiert. 

Dosen, Kartons und Tetrapacks 
sind gleich am öffentlichen Müll-
platz zu entsorgen. Dieser Müll 
kann im Übrigen jederzeit im 
richtigen Container deponiert 
werden. 
Im Altstoffsammelzentrum sind 
die einzelnen Stoffe kreisförmig 
folgendermaßen gereiht und 
sind vorab dementsprechend am 
Anhänger, Traktor o.ä. vorzusor-
tieren:
1)	 Problemstoffe
2)	 Elektrogeräte und Reifen
3)	 Sperrmüll
4)	 Holz
5)	 Bauschutt
6)	 Alteisen

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
Andreas Scharl, Andrea Pock

Was gehört zur Problemstoff-
und Sperrmüllsammlung?

Am ersten Samstag im Juli fand 
traditionell das Weinfest Terra 
Vulcania im Ortszentrum von St. 
Anna am Aigen statt. Erstmals 
wurde heuer die „Lange Tafel“ 
vom Patenschafts- und Erlebnis-
weingarten miteinbezogen.
Herrliches  Wetter, gemütliches  

Ambiente, Essen und Trinken 
nach Lust und Laune, begleitet 
von verschiedenen Musikgrup-
pen – so präsentierte sich das 
schönste Weinfest der Region.
Der Höhepunkt der Veranstal-
tung, der Fackelzug der Winzer 
und der Vulkanausbruch, wurden 

durch die vorherrschenden Wet-
terkapriolen zu einem besonde-
ren Erlebnis.

Für die Marktgemeinde
Elisabeth Blaß

TerraVulcania
            2017
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Fotos © Edgar Strasser

So nicht!
Lange Wartezeiten können bei vorzeitiger
Sortierung verhindert werden.
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Liebhaber des Welschrieslings 
sind am 21. und 22. Juli in der Ge-
samtsteirischen Vinothek St. Anna 
am Aigen voll auf ihre Rechnung 
gekommen. Nirgends sonst gibt 
es noch Welschriesling in dieser 
Fülle zum Verkosten. Dazu gab es 
die Gelegenheit Ziegenkäse vom 
Milchmädchen zu probieren. Die 
Weine wurden besonders lehr-
reich und fachkompetent von 
Ing. Alois Ulrich kommentiert 
und Milchmädchen Sonja Trum-

mer reichte verschie-
dene, auf den Wein 
abgestimmte Variati-
onen des Ziegenkä-
ses dazu, was eine 
„heiße“ Kombination 
in der Hitzeperio-
de dieses Sommers 
darstellte.

v.l.n.r. Milchmädchen Sonja Trummer,Alois Ulrich, Inge UrbanitschFoto: Guido Lienhardt

v.l.n.r. Manfred Frühwirth, Inge Urbanitsch,

Ken Dowsing, Silvia Dowsing-Tieber, Hannes Weidinger

Foto: Edgar Strasser

Am 4. August fand die 
Vernissage mit den Bil-
dern von Ken Dowsing 
statt. Ken Dowsing ist 
gebürtiger Engländer 
und wohnt seit 2011 in 
Fürstenfeld. Trotz zahl-
reicher Veranstaltungen 

in der Region fanden sich viele 
Gäste in der Gesamtsteirischen 
Vinothek ein, welche die schönen 
Bilder und die laue Sommernacht 
genossen. Die Bilder sind noch 
bis zum 10. November in der Vi-
nothek zu besichtigen.

Der Wein
im

Mittelpunkt
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WIR SAGEN JA!
Im Jahr 2016 leiteten wir die ers-
ten Schritte zur Produktion von 
unserem Paradeiserwein (Vino 
Pomodoro) ein. Durch das Ab-
satzproblem im Jahr 2016 ent-
schlossen wir uns, die Paradeiser 
in ein neues innovatives Produkt 
zu veredeln, anstatt große Men-
gen entsorgen zu müssen. Durch 
die Partnerschaft mit dem Wein-
hof Ulrich (David) gelang es uns 
den Vino Pomodoro erstmalig zu 
realisieren. 

Zum Wein: Die Farbe geht ins 
leicht grünlich – gelbe, er hat 6,5 
Volumsprozent, ist sehr kräftig in 
der Nase und ist leicht würzig im 
Abgang. Er ist ein hervorragender 
Aperitif-Wein, passt aber auch 
gut zu Cremesuppen, Salat, Fisch 
und zu salzigem Gebäck. Man 
kann ihn auch zur Verfeinerung 
von Soßen, Suppen und Salaten 
verwenden.  

Schonnerfeld 83a
St. Anna am Aigen 
0664/1105252
office@dagoellner.at
www.dagoellner.at

Aus Paradeisern – Wein – geht das?
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Alois Legenstein,Aigen 3/1

Alles Gute zum85. Geburtstag!
Helmut Kopp,Marktstraße 3/3

Alles Gute zum80. Geburtstag!
Johann Fink,

Jamm 37

Alles Gute zum

85. Geburtstag!

Franz Legenstein,Hochstraden 10

Alles Gute zum80. Geburtstag!
Maria Riedrich,Klapping 31

Alles Gute zum85. Geburtstag!
Marianne Müller,

Klapping 10

Alles Gute zum
85. Geburtstag!

Emma Hopfer,

Klapping 18

Alles Gute zum

85. Geburtstag!

Johann Flitsch,

Frutten 3

Alles Gute zum

90. Geburtstag!
Maria Hirschmugl,

Risola 8

Alles Gute zum
95. Geburtstag!

Cäcilia Wolf,

Klapping 23

Alles Gute zum

80. Geburtstag!
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Franz Lamprecht,Waltra 45a

Alles Gute zum85. Geburtstag!

Gertrud Weiß,

Hochstraden 6

Alles Gute zum

80. Geburtstag!



22

Gratulationen

Theresia Baumgartner,Sichauf 46

Alles Gute zum80. Geburtstag!

Marianne u. JohannSchäfmann

Alles Gute zum50. Hochzeitstag!

Agnes u. Johann

Schäfmann

Alles Gute zum

50. Hochzeitstag!
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Wilhelm Seidl,
Plesch 61

Alles Gute zum

80. Geburtstag!

Sylvia u. Walter Kink

Alles Gute zum

50. Hochzeitstag!

Anna u. Karl Legenstein,
Waltra 35

Alles Gute zum
60. Hochzeitstag!

Lena Gangl
Hochstraden 31

Eltern: Fischer-Gangl Claudia

u. Gangl Wolfgang

Luisa Hochsteiner
Sichauf 19

Eltern: Hochsteiner Marion
u. Gernot

Neyla Pranger
Annaberg 1

Eltern: Müller Bettina
u. Pranger Robert 

Sophie TrösterHochstraden 45Eltern: Tröster Christineu. Thomas

Livia Hackl
Waltra 104/2

Eltern: Hackl Bianca

u. Walter

Hanna Pfundner Jamm 82/1
Eltern: Barbara u.Pfundner Michael
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Wir gratulieren Patrick Flaßer zum akademischen Grad „Magister 
der Naturwissenschaften“. Er hat sein Lehramtsstudium der Fächer 
Geographie/Wirtschaftskunde und Englisch mit Auszeichnung an 
der Karl-Franzens-Universität Graz abgeschlossen.

Wir sind stolz auf dich!
Deine Familie

Die Marktgemeinde gratuliert den
Maturantinnen der HLW Feldbach recht herzlich:

Mariella Leitgeb – Ausgezeichneten Erfolg
Carina Hirtl – Bestanden

Mit einem unermüdlichen Tatendrang rücken sie Schmutz, Staub und Krümeln zu Leibe: Die Reini-
gungskräfte Silvia, Renate, Angela und Andrea arbeiten zwar meist völlig unauffällig und huschen wie 
viele gute Geister durch Klassen und Räume, dennoch sind sie einfach unverzichtbar.
Energisch bekämpfen sie auch jeden letzten Fleck. Schön, das es Euch gibt! 

Wir gratulieren Martina Johanna Rindler zur
10-jährigen Selbstständigkeit!

Gratulation der U 16 SG St. Anna am Aigen zum Fußball-
Meistertitel 2016/2017 im Gebiet Süd U16 MR II.

Herzliche Gratulation zum erfolgreichen Abschluss des Medizinstudiums 
und Verleihung des akademischen Grades Doktor der
gesamten Heilkunde (Dr. med. univ.).

Mag. rer. nat. Patrick Flaßer

Die Matura in der Tasche!

Ein „Helferlein“

10 Jahre Selbstständigkeit
Schuhhaus Rindler!

Fußball-Meistertitel

Dr. med. univ.
Matthias Sebastian Url

 Dr. med. univ.  
Matthias Sebastian Url 
Herzliche Gratulation zum erfolgreichen Abschluss des  Medizinstudiums und Verleihung des akademischen Grades  Doktor der gesamten Heilkunde (Dr. med. univ.).  
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Ihr Ansprechpartner bei 
Versicherungsschäden  

Karl BLASL 
0664 / 39 53 798 

FRISCH & SAISONAL
WÖCHENTLICHE ZUSTELLUNG

FÜR PRIVATPERSONEN, 
GASTRONOMIE & EINZELHANDEL

W W W . P R A N G E R B I O G E M U E S E . A T
T  0 3 1 5 8  2 9 0  4 2  *  S T. A N N A  A M  A I G E N

Wir bieten Ihnen ein Komplettservice!
-Karosserie-Reparatur mit modernsten Richtsystemen
-Fahrzeuglackierungen für alle Automarken
-Kleinschadenreparatur
-Dellenreparaturen (Hagel)
-Steinschlag-Windschutzscheiben-Reparatur
-Aluminiumreparaturen

Unser Betrieb ist ein erstklassiger, unabhängiger KFZ-Meisterbetrieb mit 15 Mitarbeitern. Dank 
innovativer Systeme und bestens qualifizierten Mitarbeitern gelten wir seit Jahren als professionelle 
Anlaufstelle für Karosserie- und Lackschäden. Profitieren Sie bei uns durch eine zeit- und fachge-
rechte Instandsetzung Ihres Unfallschadens und sichern Sie damit die Werterhaltung Ihres Autos!

Unser Zusatzservice bei Unfallschäden
-Komplette Schadensabwicklung mit der Versicherung
-Fahrzeugabholung und -zustellung
-Ersatzwagen während der Reparatur
-Kostenlose Fahrzeugreinigung

Wir helfen Ihnen gerne.
Hotline: 03158 / 2872

„Wir sind stets um 
Ihr Anliegen bemüht
und garantieren 
Zufriedenheit in
allen Bereichen.“ 
 

  

   Modernste Technik für Karosserie- & Lack!



    Ge          de
Zuhause

28

Schule & Bildung

29

Im vergangenen Schuljahr 
2016/17 hat es in der letzten 
Schulwoche einige Veranstaltun-
gen gegeben, welche ein sehr 
großes Echo bei den Schülerin-
nen und Schülern hervorgerufen 
haben.

Beim Bezirksfußballturnier in St. 
Stefan hat unsere Schule den 
hervorragenden 2. Rang erreicht.

Es wurden in den Ferien wiede-
rum einige Verbesserungen im 
Schulgebäude vorgenommen, 
unter anderem wurden im Zuge 
des Kindergartenzu- und um-
baus die Bereiche des Werkrau-
mes und des Zeichensaales neu 
gestaltet.

Das Schuljahr 2017/18 ist be-
reits geplant und beginnt am 

11. September. Es werden in die-
sem Schuljahr 135 Schülerinnen 
und Schüler die Neue Mittelschu-
le in St. Anna am Aigen besuchen.

In der ersten Schulwoche gibt 
es bereits einen Berufsorientie-
rungsworkshop für die 3. und 4. 
Klassen und in der 2. Schulwoche 
findet die Englisch-Sprachwoche 
für die zweite bis vierte Klasse 

statt. Auch sind die großen Schul-
veranstaltungen für dieses Schul-
jahr bereits geplant. 

Wir wünschen unseren Schüle-
rinnen und Schülern sowie den 
Eltern ein erfolgreiches und gutes 
Schuljahr.

Für die NMS
Direktor Josef Bedöcs

Beim Spiel- und Sporttag, organisiert 
von Günther Krachler, gab es spannen-
de und lustige Bewerbe für die Klassen-
teams zu bewältigen. 

Neues von der Neuen-Mittel-Schule
St. Anna am Aigen

Die Schülerinnen und Schüler 
der 2. Klassen nahmen am Projekt 
„Gemeinsam sicher mit deiner 
Schule“ teil. Von 33 steirischen 
Schulen ging die NMS St. Anna 
am Aigen als Landessieger der 
Alterskategorie „fünfte bis achte 
Schulstufe“ hervor.
Gemeinsam mit den Eltern und 
den Lehrerinnen sammelten die 
Kinder Möglichkeiten, um die Si-

cherheit rund um unsere Schu-
le zu erhöhen. Dabei wurden 
Gefahrenstellen im Bereich des 
Schulweges und am Schulare-
al aufgezeigt. Auch die Themen 
Mobbing, Social Media und Erste 
Hilfe wurden diskutiert. Abschlie-
ßend beschlossen die Kinder 
gemeinsam mit der Polizei, den 
Bürgermeistern, den Eltern, den 
Sicherheitsbeauftragten der Ge-

meinden, dem Direktor und den 
Klassenvorständen Lösungsmög-
lichkeiten bzw. Präventionsmaß-
nahmen. 

Wir sind steirische
Sicherheitsprofis!

Die Prämierung erfolgte in der Landespolizeidirektion Graz im Rahmen eines Festaktes.
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Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse durf-ten mit ihrer Lehrerin Margareta Prem einen sehr informativen und interessanten Lehrausgang zur Bäckerei Pecsek durchführen.
Die Kinder formten selbstständig Weckerln und Kipferln und verkosteten diese anschließend.Nochmals ein herzliches Dankeschön für diesen unvergesslichen Vormittag!

An der Volksschule St. Anna am Aigen stand das heurige Schuljahr ganz im Zeichen des Klimaschutzes. 

Zahlreiche Workshops, Exkursionen und Projektarbeiten wurden durchgeführt. Am 9. Juni 2017 fand in 

der Fachschule Schloss Stein die Abschlussveranstaltung statt. Die Projektergebnisse wurden nun der 

Öffentlichkeit präsentiert. Zahlreiche Eltern und Gemeindeverantwortliche folgten der Einladung und 

waren begeistert. Unsere Volksschule präsentierte einen Umweltrap mit rhythmischer Untermalung und 

das Lied „Wir sind nur die Kinder dieser Welt“.

Im Anschluss an die Präsentation fand die Ausstellung der Projektarbeiten statt.

„Die Schülerinnen und Schüler waren mit großem Eifer dabei und haben viel mit nach Hause genom-

men“, sind sich Direktorin Ingrid Wanninger, Bettina Meßner und Sandra Schlegel einig.

„Wenn viele kleine Leute an vielen Orten viele kleine Dinge tun, können sie das Gesicht der Welt verän-

dern!“
Gefördert wurde das Projekt vom Klima- und Energiefonds.

Frau Schulrätin und Volksschuloberlehrerin Margareta Prem ist mit dem 

1. September 2017 –nach 42 Dienstjahren –in den wohlverdienten Ru-

hestand getreten.

Sie hat an unserer Volksschule nicht nur eine pädagogisch wertvolle 

Arbeit geleistet. Herausragend war auch ihr unermüdlicher Einsatz im 

musikalischen Bereich und die Leitung unseres Schulchores! 

An dieser Stelle möchte ich mich als Schulleiterin und auch im Namen der Kolleginnen 

und Kollegen sowie Schülerinnen und Schüler nochmals sehr herzlich für dieses außer-

gewöhnliche Engagement und das wertvolle Wirken bedanken! 

Wir wünschen alles Gute, Gesundheit, einen aktiven Ruhestand und viel Zeit für Hob-

bies und Unternehmungen. Wir freuen uns, dass wir weiterhin auf Ihre Unterstützung 

zählen dürfen!

Bei diesem Projektunterricht mit englischsprachi-
gen Native Speakers wurden die Kinder ermun-
tert, sich unter Einbeziehung aller Sinne mit der 
englischen Sprache und Kultur auseinander-
zusetzen und Englisch im eigenen Interesse zu 
nutzen – zur Kommunikation und zum sozialen 
Austausch.

Ein ganz großes Danke!

Schuljahr des Klimaschutzes
SR VOL Margareta Prem

Englischprojekt in
allen Klassen - 19. Juni 2017

Alle zwei Jahre wird dieser Award 
vom Vulkanland Steiermark an  
junge Talente (Maturanten, Stu-
denten, Doktoranten) verliehen, 
die im Rahmen ihrer Ausbildung 
wissenschaftliche Arbeiten/Be-
richte  über ein regional relevan-
tes Thema verfassen oder verfasst 
haben. Ausgezeichnet werden 
dabei vorwissenschaftliche Ar-
beiten sowie Bachelor, Master- 
oder Diplomarbeiten, aber na-
türlich auch Dissertationen, die 
mit regionaler Relevanz, Qualität 
und Themenstellung überzeu-
gen. Die Ehrung, prämiert durch 
ein Preisgeld und einer Urkunde, 
bringt den Maturanten und Stu-
denten nicht nur mehr Selbstbe-
wusstsein, sondern sie kann auch 

den Grundstein für eine erfolgrei-
che Karrierelaufbahn in der Regi-
on legen und der Abwanderung 
hochqualifizierter Arbeitskräfte 
vorbeugen. Was ist also zu tun? 
Es gilt junge Menschen zu fin-
den, die eine Arbeit über regio-
nale Themen verfassen, und sie 
auf  den BIsi-Award aufmerksam 
zu machen.

Weiterführende Informationen
finden Sie unter:
• BIsi-Award Informationen
www.vulkanland.at/de/lernen-
de-region/bisi
• BIsi-Award prämierte Arbeiten 
www.vulkanland.at/de/lernen-
de-region/bisi/praemierte-arbei-
ten/

Kontakt für weitere Fragen:

Dr. Christian Krotscheck
BIsi-Koordinator Vulkanland
Büro für Verfahrenstechnik & 
Regionalgestaltung
Auersbach 130
8339 Feldbach
Tel.:03152-8575330
E-Mail:
ckrotscheck@imzentrum.at

Mag. Michael Fend
Verein Steirisches Vulkanland 
Gniebing 148
8030 Feldbach
Tel.:03152-8380-13
E-Mail fend@vulkanland.at

Der BIsi-Award für
Maturanten und Studenten
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www.allianz.at

Florian Knapp
Allianz Kunden-Center Feldbach

Ringstraße 7, 8330 Feldbach
Mobil: 0664/39 20 079
E-Mail: florian.knapp@allianz.at

Ihr Experte für Versicherung, Vorsorge
und Vermögen.

Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse der Volksschule erfuhren bei einem informativen Rund-

gang mit dem Bürgermeister Johannes Weidinger, begleitet durch Direktorin Ingrid Wanninger, viel 

Wissenswertes rund um die Marktgemeinde St. Anna am Aigen und das Gemeindeamt.

3. Klasse - Lehrausgang zur Gemeinde 

Am 22. Juni 2017 machten die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klassen eine Exkursion in unsere Landeshauptstadt Graz.
Am Programm stand zuerst eine interessante Führung im Opernhaus. Danach spazierten wir durch die Innenstadt und verweilten am Glockenspielplatz. Im Krebsenkeller nahmen wir ein leckeres Mittagessen ein. Am Nachmittag hatten wir noch eine sehr interessante und beeindruckende Führung im Zeughaus. Den Kindern und den begleitenden Lehrerinnen, Bettina Meßner, Theresa Paar  und Direktorin Ingrid Wanninger, gefiel der Graz-Tag sehr gut!

Exkursion - Landeshauptstadt Graz

Für die Volksschule
Ingrid Wanninger, Direktorin
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Klimabewusst bauen
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Wer dämmt, spart Heizkosten
und schützt das Klima.

www.sto.at

 / 
Josef Pfundner
Stukkateurmeister
Jamm 82, 8354 St. Anna a. Aigen

0664 - 20 12 098
www.josef-pfundner.at

 

Das Online Banking, dem die
meisten Österreicher vertrauen.

Einfach, bequem und sicher.

Beim Raiffeisen Online Banking hat sich in den letzten 20 Jahren ganz schön viel getan. 
Es ist heute nicht nur einfacher, schneller und bequemer, sondern auch sicherer denn
je. Darum ist das Raiffeisen Online Banking auch die Nummer 1 in Österreich – mit über
1,7 Millionen Nutzern. Mehr unter raiffeisen.at/onlinebanking oder www.meinebank.cc
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Rund ging es am 27. Juni im Kin-
dergarten St. Anna am Aigen. Ei-
nen Vormittag lang drehte sich 
alles um unsere Sonne und wie 
wir die Sonnenenergie nutzen 
können. Solar-Spiele wurden in 
Bewegung gesetzt, Teebeutelra-
keten gestartet und Zitronen-Bat-
terien gebastelt. Wie einfach mit 
der Sonne Wasser erwärmt wer-

den kann, wurde bei einem Ex-
periment gezeigt. Die Himmels-
richtungen wurden mit einem 
lustigen Spiel kennengelernt. Ein 
besonderes Highlight war der 
Solar-Griller. Ausschließlich mit 
der Kraft der Sonne kann damit 
gegrillt und gekocht werden. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle an Karl Waltersdorfer von 

der Waltersdorfer & Lamprecht 
OG für das Sponsern der Würstl! 
Zum Abschluss wurden Urkun-
den von Vizebgm. Josef Groß-
schädl überreicht. Organisiert 
wurde der Sonnen-Tag von der 
LEA im Rahmen der Klima- und 
Energiemodellregion „Netzwerk 
GmbH“.

Sonnen-Tag im Kindergarten Inh: Ing. Josef Kaufmann 

Tel: 03159/24094 
8344 Bairisch Kölldorf 

Check dir deinen 

Schein zur Freiheit 

:):):) 

 

Deine nächsten Termine: 

04.09. - 18.09. 

25.09. - 09.10. 

09.10. - 23.10. 

06.11. - 20.11. 

27.11. - 11.12. 
 

Weihnachstkurs  

ab 23.12. 

www.fahrschule-thermenland.at 

 

Moped 
Kurse  

immer am  Samstag 
 

16.09. 
21.10. 
18.11. 
16.12. 

Weihnachtskurs

ab 23.12.



Marktmusikkapelle
St. Anna am Aigen
Liebe Fans der
Marktmusikkapelle
St. Anna am Aigen!

Gut erholt durch die Sommer-
pause gehen wir nun wieder ans 
Werk und haben einige tolle Er-
eignisse geplant, um euch wieder 
musikalische Schmankerln aus 
unserem Repertoire schmackhaft 
machen zu können. Aber dazu 
später mehr.

Zuerst einmal dürfen wir wieder 
gratulieren. Drei fleißige Jung-
musiker haben ihr Können im 
Rahmen des Jungmusikerleis-
tungsabzeichens am 10.06.2017 
in Mureck wieder unter Beweis 
gestellt. Wir gratulieren unseren 
folgenden drei Schlagzeugern 
recht herzlich:

Gindl Elias – Stufe: Junior – 
ausgezeichneter Erfolg

Leonhard Haas– Stufe: Bronze – 
ausgezeichneter Erfolg

Lukas Weiß– Stufe: Bronze – 
sehr guter Erfolg

Wir sind sehr stolz auf euch und 
auf unsere fleißige, motivierte 
Jugend und hoffen, dass ihr uns 
auch weiterhin treu bleibt!

Nun ein kleiner Rückblick auf die 
vergangenen Monate:
Unser Terminkalender im Früh-
ling beziehungsweise Frühsom-
mer war, wie jedes Jahr, wieder 
ausgebucht. So haben wir vie-
le kirchliche Ereignisse wie den 
Mutter-Anna-Sonntag, das Pfarr-
jubiläum und diverse andere 
Festlichkeiten musikalisch um-
rahmt. Auch bei Feierlichkeiten 
wie der Einweihung des Schau-
weingartens waren wir natürlich 
zur Stelle.

Von 23. bis 25. Juni packten wir 
alle unsere Musikinstrumen-
te und Trachten in den Bus und 
folgten der Einladung unserer 
Partnergemeinde nach Plainfeld 
in Salzburg. Wir waren voll moti-
viert und gespannt, was uns dort 
wohl erwarten würde. Und un-
sere Erwartungen wurden weit 
übertroffen! Wir hatten die Mög-
lichkeit, schon am Ankunftstag 

die Trachtenmusikkapelle Plain-
feld in Aktion zu sehen, welche 
uns dort begrüßt hat. Nach dem 
Empfang ging es weiter zu einem 
Sonnwendfeuer, wo wir in einem 
umwerfend tollen Ambiente 
einen Dämmerschoppen spie-
len durften. Nach einer langen 
Nacht durften wir auch gleich am 
nächsten Tag mit voller Motivati-
on und etwas Kopfweh die offizi-
elle Feier, zusammen mit der TMK 
Plainfeld, gestalten. Nach diesem 
Ausflug bleibt uns nur ein großes 
Dankeschön zu sagen. Danke an 
die beiden Gemeinden St. Anna 
am Aigen und Plainfeld. Vor al-
lem aber ein Dankeschön an die 
TMK Plainfeld, die Landjugend 
Plainfeld und die gesamte dorti-
ge Bevölkerung für ihre herzliche 
Gastfreundschaft und perfekte 
Verpflegung - für uns war es ein 
perfekter Start in eine gute Part-
nerschaft und wir hoffen auf ein 
Wiedersehen!

Zum Schluss nun aber der Aus-
blick auf das restliche musikali-
sche Jahr.
Wie jedes Jahr haben wir auch 

    Ge          de
Zuhause

36 37

Vereine

Die Jungmusiker: v.l.n.r. Leonhard Haas, Elias Gindl und Lukas Weiß Der Einladung nach Plainfeld in Salzburg sind wir natürlich gefolgt.

heuer für euch ein gemütliches 
Platzkonzert am Marktplatz ge-
plant. Es wird am Samstag, dem 
30. September 2017, stattfinden 
und wir werden für euer musika-
lisches, aber auch leibliches Wohl 
gut sorgen.
Ebenfalls dürfen wir euch jetzt 
schon zu unserem Weihnachts-

wunschkonzert am 16. Dezember 
2017  einladen, bei dem wir wie-
der unser Bestes geben werden.  
Zusätzlich werden wir euch nach 
alter Tradition natürlich auch per-
sönlich einladen und von Haus zu 
Haus gehen. Dafür bitten wir um 
eine „offene Tür“, nette Gespräche 
und eine kleine Unterstützung für 

die MMK St. Anna am Aigen.
Bis dahin wünschen wir euch eine 
schöne Zeit und schicken musika-
lische Grüße,

Eure Marktmusikkapelle
St. Anna am Aigen!

Dominik Hofner

Im Frühjahr dieses Jahres fand die 
Generalversammlung im Sport-
haus Klapping statt. Heuer gab es 
seit langer Zeit eine große Verän-
derung im Vorstand. Unser lang-
jähriger Obmann, Manfred Gan-
gl, legte sein Amt nieder. Lieber 
Manfred, wir möchten uns noch-
mals für deine großartige Arbeit 
als Obmann, Spieler und Trainer 
bedanken!! Als neuen Obmann 
dürfen wir Norbert Trummer be-
grüßen. Weiters neu im Vorstand 
begrüßen wir Philipp Triebl, Tho-
mas Maitz und Michael Peuschler.

Unsere Mannschaft absolvier-
te im März ihr Trainingslager in 
Umag. Die Teilnahme der Spieler 
war wieder hoch und somit been-

deten wir die Saison 2016/2017 
auf dem 2. Platz. Dazu nochmals 
Gratulation ans Team und an 
Trainer Andreas Weitzl zum Vize-
meister.

Unser traditionelles Fußballtur-
nier fand heuer am 24. Juni statt. 
Es nahmen neun Mannschaf-
ten teil. Platz eins belegte Agrar-
Tschiggerl/Woboth, Zweiter wur-
de Hochstraden Spar Legenstein 
und Dritter wurde der SV Frutten.

Neues aus dem Oststeirercup: 
Ab der Herbstsaison nimmt die 
Mannschaft FC Central Pirates 
nicht mehr am Cup teil, jedoch 
zwei neue Mannschaften, der FC 
Kölli und Sporting Liebensdorf 

kommen hinzu! Somit sind es elf 
Mannschaften. Saisonstart des 
OSC ist Ende August.

Vorankündigung OSC Derby
UFC Klapping vs. USV Frutten

Sonntag 08.10.2017
um 15.00 Uhr

Alle weiteren Spieltermine sind 
auf unserer Website www.ufc-
klapping.at nachzulesen.

UFC Klapping
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Fußballerherz,
was willst du mehr!

Der Start in das vierte Landesliga-
spieljahr der Kampfmannschaft I 
ist perfekt gelungen und der USV 
RB Weindorf St. Anna am Aigen 
führt nach zwei Spielen (6 Punkte, 
Torverhältnis 8:0) mit Aufsteiger 
Bad Radkersburg die Tabelle an. 
Durch die Abgänge hat sich die 
Mannschaft mit Bernd Ulrich, Ju-
lian Kainz, Julian Pfeifer, eigenen 
Nachwuchsspielern und Spielern 
aus der unmittelbaren Nachbar-
schaft verjüngt. Aufgrund der 
Kooperation der Trainer Tomislav 
Kocijan (KM I) und Alois Sundl 
(KM II), die hervorragende Arbeit 
leisten, stellen auch die jungen 
Spieler ihren Mann. Die Kampf-
mannschaft II hat in der Aufbau-
phase ebenfalls gute Akzente 
gezeigt und der USV RB Weindorf 
St. Anna am Aigen hofft, dass sie 
sich im ersten Spieljahr im Mittel-
feld platzieren. In den nächsten 
Jahren soll es dann sukzessive 
nach vorne gehen. Besuchen Sie 
auch die Spiele der Kampfmann-

schaft II, es hat sich erfreulicher-
weise ein Team gefunden, das 
neben Trainer und Spielern für al-
les andere sorgt. Die Nachwuch-
strainer (Karl Unger, Stefan Hackl 
und Bernhard Pfeiler) sind mit ih-
ren Jungs und auch Mädchen im 
Monat August ebenfalls schon 
voll in der Vorbereitung und freu-
en sich auf die neuen Herausfor-
derungen.

Um dies alles zu bewerkstelligen, 
ist der Sportverein neben den 
zahlreichen freiwilligen Helfern, 
Funktionären, Gönnern und di-
versen Sponsoren auch auf Deine 
Unterstützung bei den Heimspie-
len angewiesen (Eintritt 9 Euro für 
die Landesligaspiele und 4 Euro 
für die KM II in der 1. Klasse Süd B).

Es gibt auch jetzt noch die Mög-
lichkeit, den Sportverein mit ei-
ner Jahreskarte/Clubkarte/Part-
nerkarte (aliquot zum Vollpreis) 
zu unterstützen. (Erhältlich bei 
Obmann-Stv. Ronald Lang, 0664 
3834041 oder allen Funktionären 
des Sportvereines!)

An dieser Stelle sei an alle, die bei 
den Fußballspielen Woche für 
Woche für das „Rundherum“ sor-
gen, ein Dankeschön ausgespro-
chen.

Neben den täglichen Arbeiten ist 
der Vorstand derzeit mit der pro-
blemlosen Abwicklung des GAK-
Spieles beschäftigt. Man rechnet 
mit 1500 Besuchern, wünscht 
sich keine Ausschreitungen und 
freut sich auf ein tolles Fußball-
fest.

Der USV RB Weindorf St. Anna am 
Aigen bedankt sich bei allen Ak-
teuren (Aktive und Passive) und 
hofft im Sinne des Sports auf eine 
gute Saison 2017/18!

Dieser Artikel wurde aufgrund 
des Redaktionsschlusses am 
07.08.2017 verfasst und bis zur 
Veröffentlichung wird sich wie-
der einiges getan haben.

Für den USV RB Weindorf
St. Anna am Aigen
Bruno Url, Schriftführer

USV St. Anna am Aigen

Herbstzauber
Jahreszeitliche 
Pflanzideen 

Blumensträuße 
Dekorationen

finden Sie in Ihrem 
Blumenfachgeschäft
St. Anna am Aigen

Tel 03158/2058 

Weinblüten-Picknick
Herrliche Sommerfrische, kulina-
rische Köstlichkeiten, atemberau-
bende Aussicht, frische & feine 
feminine Weine. So begingen 
die Weinblüten bereits zum 6. 
Mal das traditionelle Weinblüten-
Picknick am Weinweg der Sinne. 
Treffpunkt hierfür war der Aus-
sichtspunkt bei Familie Perner 
„Kaufmannweber“ und perfektes 
Wetter lud am 13. August zum 

verweilen und genießen ein. Mit 
atemberaubenden Blick über 
das Steirische Vulkanland genoss 
man die einzelnen Weine der 
sechs „Weinblüten – Winzerinnen 
im Vulkanland“ und ebenso ihren 
Gemeinschaftswein „die Rosi“. Für 
kulinarische Feinschmecker gab 
es Schwammerlsuppe & Heidens-
terz mit selbst gesuchten Pilzen. 
Die Weinblüten bedanken sich 

herzlich bei Familie Perner für die 
Bereitstellung der Wiese und die 
Mithilfe bei den Aufbauarbeiten. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Weinblüten-Picknick mit 
ebenso zahlenreichen Besuchern 
aus nah & fern.

Die Weinblüten- Winzerinnen
im Vulkanland 
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Bereits zum 2. Mal fand heuer der 
Kinder- und Jugendkrippenkurs 
statt, diesmal in der Zeit vom 10. 
bis 14. Juli. Leider wurden aus 
den fünf Teilnehmern am Ende 
nur zwei, was aber der Sache kei-
nen Abbruch tat. 
„In jedes Haus eine Krippe“ lau-
tete unser Motto und deshalb 
gingen die heurigen Teilneh-
merinnen Leandra Pock, mit Oma 
Aurelia Sumper sowie Julia Zarfl 
aus Wolfsberg/Kärnten, mit viel 
Elan ans Werk. Herausgekommen 
sind eine alpenländische und 
eine orientalische Krippe, die bei 

der Krippenausstellung vom 8. 
bis 10. und vom 16. bis 17. De-
zember 2017 im Krippenheim in 
St. Anna am Aigen zu bewundern 
sein werden.

Unser heuriger Herbstkurs be-
ginnt am 15. September um 
16:15 Uhr und wir laden die Be-
völkerung recht herzlich ein, ihre 
eigene Krippe zu bauen. Sämtli-
ches Material wird bereitgestellt, 
auch Modelle sind vorhanden. 
Der Kursbeitrag beträgt € 110.-. 
(Figuren müssen extra erstanden 
werden). Die gebauten Werke 

werden bei der Krippenschau im 
Dezember ausgestellt. Wir wer-
den wieder versuchen, einige 
Objekte im Freien aufzustellen, 
um im Ort eine vorweihnachtli-
che Atmosphäre zu schaffen.
So hoffen wir das weihnachtliche 
Brauchtum und die Kreativität zu 
fördern sowie eine sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung anbieten zu 
können.

Otmar Wernhard
Obmann

Der Krippenverein

2. Kinder- und Jugendworkshop
(mit erwachsener Begleitung)

Gleich zu Beginn des Workshops erwies uns Bürgermeister Weidinger die Ehre.

„Alles Vespa“ hieß es, als die Roa-
deagles zum „Aunvespa`n 2017“ 
brummten. Zum dritten Mal tra-
fen sich hunderte Vespafahrer 
aus nah und fern in St. Anna am 
Aigen. Heuer fand das Treffen 
zum ersten Mal in der Weinland-
halle Frutten-St.Anna statt. Unser 
Obmann Martin Neubauer alias 
OLAV hatte bei der Organisation 
wieder alle Hände voll zu tun. 
Doch unterstützt durch viele Mit-
glieder fallen die Arbeiten immer 
lustig aus. Bei herrlichem Wetter 
wurden die Vespafahrer kulina-
risch verwöhnt. Für ein gelunge-
nes Grillfest sorgten Roadeagle 
Oldie Börny und unser neues 
Mitglied Gastkoch Walter Triebl. 
Mit einem lustigen Schätzspiel 
sowie einem Mannschaftspiel, 

bei dem ein APE (dreirädriger 
Transporter mit Kabine) nur mit 
Muskelkraft über die Ziellinie ge-
zogen werden musste, wurde der 
Nachmittag abgerundet. Bei der 
Ausfahrt durch die Weingärten 
und die kurvigen Straßen hatten 
unsere Gäste die Möglichkeit, die 
schöne Landschaft zu genießen. 
Am Abend spielten die „Moggies“ 
aus Italien groß auf und ließen 
den schönen Tag ausklingen. 

Neben „Aunvespa`n“ brummten 
wir natürlich auch zu unseren 
Vespafreunden, wie z. B. nach 
Leutschach oder stellten eigene 
Ausfahrten zusammen, wie im 
Juni eine Burgtour durch die Süd-
oststeiermark. Auch heuer wurde 
unser Club durch ein neues weib-

liches Mitglied verstärkt, zu unse-
ren Mädl´s gesellte sich Verena 
Scharl, die mit Ihrer Vespa keiner 
Ausfahrt fern bleibt. 

Im Herbst werden noch einige 
Ausfahrten folgen. In diesem Sin-
ne wünschen wir allen Vespafah-
rern, Motorradlenkern und jedem 
Roadeagle eine unfallfreie Fahrt, 
ganz nach dem Motto von And-
reas Hufnagl, Spitzname HUFI: 
„Cruisen und mit dem Fahrtwind 
schmusen“. Viel Spaß wünschen 
wir auch unseren Roadeagles, die 
bei der Vereinsausfahrt nach Ma-
riazell Anfang September dabei-
sind, wenn es wieder heißt: VENI 
VIA VESPA VIDI VICI.

Karl Blasl

Vespaclub ROADEAGELS
St. Anna am Aigen
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Die Muttertagsfeier war auch in 
diesem Jahr sehr gut besucht. Ein 
herzliches Dankeschön an alle 
Mitwirkenden und Helfer, speziell 
den vielen jungen Künstlern aus 
dem Kindergarten und der Schu-
le!!!
Auch ein herzliches Danke an un-
sere Sponsoren Blumenwerkstatt 
Ulrich Franz und Eissalon Birgit 
Haas.

Unser Frauenausflug führte uns 
zur Hofkäserei Deutschmann, wo 
wir vorzügliche Rohmilchkäse-
produkte verkosten durften. Wei-
ter ging es zum Klomuseum nach 
Leibnitz – eine lustige und sehr 
informative Führung zum Thema 
Sanitärwesen in den letzten Jahr-
hunderten. Zum Schluss besuch-
ten wir noch den Obstbaubetrieb 
Dietrich in Ehrenhausen, wo wir 

an einer Fruchtsaftverkostung 
teilnehmen konnten.
	
Folgende Kurse können von euch 
in nächster Zeit wieder besucht 
werden:

Kochkurs:
Knödel: Suppe, Hauptspeise,
Nachspeise
Termin: 16. November um 18:30 
Uhr in der Schulküche der NMS 
St. Anna am Aigen
Referentin: SMB Inge Zeiler,
Kosten: € 18,00 + Lebensmittel

Fit im Alltag:
Funktionelles Wirbelsäulentrai-
ning. Ein abwechslungsreiches 
Programm für den gesamten Kör-
per und unser geistiges Wohlbe-
finden mit Musik.
Immer montags um 19:00 Uhr im 

Gemeindeamt Frutten-Gießels-
dorf, Start ist am 6. November, 
Kosten 10 Einheiten a € 6,00.
Kursleiterin: Steffi Feldgitscher 
0664 /5666793

Bei den Kursen bitten wir um An-
meldung im Vorhinein!

Adventmarkt:
Am Sonntag dem 26. November 
laden wir wieder zum Advent-
markt in die Weinlandhalle in 
Frutten-Gießelsdorf ein.

Informationen zu Kursen und 
Veranstaltungen gibt es bei Gerti 
Weiß (0664/6533672) und bei Ka-
rin Grießbacher (0664/3953795).

Eure Gemeindebäuerinnen
Gerti Weiß und Karin Grießbacher

Die Gemeindebäuerinnen

Fotos der Muttertagsfeier

Fotos des Frauenausfluges
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10.09.

16.09.

23.09.

ab 23.09.

24.09.

30.09.

01.10.

01.10.

05.10.

07.10.

07.10.

ab 25.10.

26.10.

04.11.

04.11.

ab 06.11.

13.-19.11.

25.11.

26.11.

02.12.

02.12.

03.12.

07.12.

08.12.

08.-10.12.

10.12.

16.+17.12.

16.12.

29.12.

27.01.

11:00

16:00 

12:00

12:00

11:00

15:00

10:00

10:00

19:00

13:00

09:00

10:00

11:00

09:00

19:00

19:00

10:00

19:00

14:00

18:00

09:00

19:00

19:00

13:00

10:00

14:00

10:00

19:30

19:00

20:30

Gießelsdorf, am Stradenberg

Marktplatz St. Anna

Gesamtsteirische Vinothek

Marktplatz St. Anna am Aigen

Marktplatz St. Anna am Aigen

Tennisplatz St. Anna am Aigen

Marktplatz St. Anna am Aigen

Pfarrkirche

Dorfcafé Pizzeria Fortmüller / Jamm

Treffpunkt Dorfplatz Jamm

Festhalle Jamm

Brigitte Pachler, Gießelsdorf 8

Gesamtsteirische Vinothek

Hochschemming (Nr. 19 Weinkarte)

Brigitte Pachler, Gießelsdorf 8

Treffpunkt Dorfplatz Jamm

Gemeindesaal Frutten-Gießelsdorf

Gesamtsteirische Vinothek

Buschenschank Neubauer, Klapping

Weinlandhalle Frutten-St. Anna

Pfarrkirche

Brigitte Pachler, Gießelsdorf 8

Treffpunkt Dorfplatz Jamm

Weinlandhalle Frutten-St. Anna

Marktplatz St. Anna

Ehemaliges Standesamt St. Anna

Dorfplatz Jamm

Ehemaliges Standesamt St. Anna

Weinlandhalle Frutten-St. Anna

Weinlandhalle Frutten-St. Anna

Weinlandhalle Frutten- St. Anna

Kellerstöcklfest - Der Weinberg ruft

Vulkan Klassik

St. Anna´rer  Herbst

Kastanien und Sturm bis voraussichtl. 

Ende Okt. 2017

TC St. Anna am Aigen

Finalspiele 24.09.2017

Platzkonzert der Marktmusikkapelle

Erntedank

Oktoberfest 

Vollmondwanderung

Kastanien & Sturm

Workshop - Beeren und Früchte für den Winter

Junker-Verkauf

Spanferkelgrillen in Hochschemming

Workshop - Fundstücke der Natur - 

(Advent) Kranz einmal anders

Vollmondwanderung

Funktionelles Wirbelsäulen-Turnen 

10 Einheiten/ € 60,--

„Kehr aus“ - alles muss raus

Krampusshow der Brodlsulzteifln

Adventmarkt

Adventkranzweihe

Workshop - Kräuter und

Seelenhygiene für mich

Vollmondwanderung

Höllennacht

Weihnachtsmarkt

Krippenausstellung 

Adventmarkt

Krippenausstellung 

Weihnachtswunschkonzert

Marktmusikkapelle

Die Kulmers- Magier-Show

St. Anna´rer Ball


